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Praktikums-Nachweis Welpentrainer/in 

 

Name/Vorname der Praktikantin/ 

des Praktikanten:    _________________________________________________________________________________________ 

Adresse:     _________________________________________________________________________________________  

Geburtsdatum:    _________________________________________________________________________________________ 

 

Angaben zum Praktikums-Betrieb  

Name der Hundeschule:  _________________________________________________________________________________________ 
Bewilligungsnummer:   _________________________________________________________________________________________ 

 

Für das Praktikum bzw. die Betreuung und Anleitung der Praktikantin/des Praktikanten zuständige Person  

Vorname & Name:   _________________________________________________________________________________________ 

Adresse:     _________________________________________________________________________________________ 

 

Berufliche Qualifikation &  

Stellung/Funktion im Betrieb:  _________________________________________________________________________________________ 

 _________________________________________________________________________________________ 
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Information über die zu absolvierenden Lektionen 

• Die Stunden wurden in den regulären Welpenkursen absolviert  

• Der Praktikumsort muss vorher mit dem Hundezentrum Ammann besprochen werden. 

• Das Praktikum muss an vier verschiedenen Lektionen stattfinden.  

• Es müssen insgesamt 6 Stunden vorgewiesen werden (inkl. Vor- und Nachbereitung). 

• Die Lektionen finden auf dem Platz oder im Alltag (Lernspaziergang / beim Halter zu Hause) statt. 

• Die geforderten Lernziele des Reglements zur praktischen Hundeausbildung werden vermittelt. 

 

Gestaltung & Ablauf der absolvierten Lektionen 

• Pro Lektion muss mind. eine frei gewählte Übung angeleitet werden. 

• Bei jeder Lektion gibt es eine Vor- und Nachbereitungszeit. 
 

Vorbereitung (Zeit, die dafür benötigt wird: ca. 15 min.): 

• Vor den Lektionen werden jeweils die Themen/Übungen besprochen, welche vermittelt werden & die Lernziele definiert 

Das heisst, der Ausbilder gibt Leitfragen vor und die Praktikanten müssen: 

o sich eigenständig informieren: Sie müssen aus den Kursunterlagen ermitteln, dass sie die notwendigen Informationen bekommen; 

o selbstständig planen: Sie erstellen einen Arbeitsplan mit den geplanten Arbeitsschritten und notwendigen Materialien, Hilfsmittel etc.; 

o Schriftliche Vorbereitung der einzelnen Übungen: 

a) Name der Übung 

b) Ziel der Übung 

c) Warum ist diese Übung so wichtig 

d) Erklärung der Übung - Stichwortartig, so wie ihr die Übung den Kunden erklären möchtet 

e) Raum lassen für Fragen und diese beantworten 

f) Auflisten, auf was beim anleiten besonders geachtet werden muss 

• Die Planung wird von der Aufsichtsperson genau überprüft und mit den Teilnehmern besprochen – ev. Anpassungen vornehmen 

Zudem muss die Vorbereitung schriftlich festgehalten werden und an das Hundezentrum Ammann weitergeleitet werden. 
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Nachbereitung (Zeit, die dafür benötigt wird: ca. 15 min.): 

• Zusammen mit der Kursleitung die Praktikumsbestätigung ausfüllen. 

• Mitgebrachte Lernerfolgskontrolle nach der Lektion zusammen mit der Verantwortlichen Person Anschauen und besprechen. 

• Teilnehmer bekommt ein persönliches mündliches Feedback über die geleitete Übung. Was ist positiv aufgefallen und wo besteht noch 

Verbesserungsbedarf. 

• Die Sequenzen müssen so oft gemacht werden, bis sie Fehlerfrei vermittelt wurden. 
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Zu Behandelnde Themen / Übungen: 

Der Teilnehmer / die Teilnehmerin… 
…kennt die Vorgehensweise, wie erwünschte Verhaltensweisen & angemessene Selbstständigkeit des Welpen gefördert werden, ohne dass er 
den Welpen physisch & psychisch überfordert oder zu sehr behütet, und kann dies umsetzen 
…weiss wie erwünschte Verhaltensweisen gefördert bzw. unerwünschte verhindert werden 
… kennt tiergerechte Erziehungsmethoden nach dem aktuellen Stand des Wissens und kann sie anwenden, indem sie oder er den Welpen 
situations- und zeitgerecht belohnt oder bestraft 
…kann dem Halter erste angemessene Erziehungsschritte praktisch vermitteln 

Datum Dauer Themen / Übungen Erfüllt 

  Begrüssung unter Welpen / andere Hunde / Sozialkontakt  

  Begrüssung von Menschen  

  Ersten Schritte der Leinenführigkeit  

  Abtrainieren von Leinenbeissen  

  Nicht an- und hochspringen  

  Vertrauensspaziergang  

  Namenstraining  

  Blickkontakt  

  Tierarztübungen  

  Abbruchsignal  

  Aus-geben eines Gegenstandes  

  Beisshemmung  

  Sinnvolle Beschäftigungsmöglichkeiten  

  Herankommen (Komm / Hier)  

  Sich setzen (Sitz)  

  Sich hinlegen (Platz)  
 

Unterschrift (& Stempel)  

 

_______________________________  
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Der Teilnehmer / die Teilnehmerin… 
…kennt die Vorgehensweise, wie erwünschte Verhaltensweisen & angemessene Selbstständigkeit des Welpen gefördert werden, ohne dass er 
den Welpen physisch & psychisch überfordert oder zu sehr behütet, und kann dies umsetzen 
…weiss wie erwünschte Verhaltensweisen gefördert bzw. unerwünschte verhindert werden 
… kennt tiergerechte Erziehungsmethoden nach dem aktuellen Stand des Wissens und kann sie anwenden, indem sie oder er den Welpen 
situations- und zeitgerecht belohnt oder bestraft 
…kann dem Halter erste angemessene Erziehungsschritte praktisch vermitteln 

Datum Dauer Themen / Übungen Erfüllt 

  Allein sein  

  Umgang mit Besuch  

  Autofahren  

  Stubenreinheit  

  Frustrationstoleranz / Langeweile  

  Impulskontrolle / Selbstkontrolle  

  Gewöhnung Halsband, Geschirr & Leine  

  Mensch-Welpe-Team & die irren 5 Minuten  

  Fütterung Welpen  

  Anleitung einer Spielsequenz mit Welpen und Artgenossen  

  Eskalationen verhindern Bsp. im Spiel unter Welpen  

  In Konfliktsituationen adäquat eingreifen Bsp. beim Spiel unter Welpen  

  Sozialisation & Gewöhnung Umwelt, andere Tiere, Artgenossen, Menschen,  
verschiedene geruchliche, optische und akustische Reize 

 

  Zusammenhänge Angst- Aggressionsverhalten bei Begegnungen mit Menschen erkennen und eingreifen  

 
Unterschrift (& Stempel)  

 

_______________________________ 


